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Gemeinderatsnachrichten 15. Dezember 2020 

 

 

Coronavirus 

Schweizweit ist die Situation bezüglich Coronavirus sehr angespannt. Die aktuellen Massnahmen ändern 

sich sehr schnell. Wir danken der Bevölkerung, dass sie Verständnis dafür aufbringt, sich solidarisch zeigt 
und an die Massnahmen hält. 

Auch in unserer Gemeinde gibt und gab es leider etliche Personen, welche positiv auf das Coronavirus 

getestet worden sind, insbesondere im St. Johann, Wohnen und Betreuung im Alter. Mitte Dezember 

hat der Gemeinderat und Gemeindeführungsstab eine weitere Information des Gemeindeführungs-

stabes veröffentlicht. Aufgrund der übergeordneten Massnahmen muss ein Teil der Gemeindeliegen-

schaften bis am 22. Januar 2021 für die Öffentlichkeit geschlossen werden. 

Die Webseite www.hergiswil-lu.ch informiert laufend über die aktuelle Situation des St. Johann, 

Wohnen und Betreuung im Alter, der Gemeindeverwaltung und der Schule. 

 

Danke für Zustimmung Budget 2021 

In Anbetracht der hohen Fallzahlen und zugunsten der Planungssicherheit wurde beschlossen, über das 

Budget 2021 am 20. Dezember 2020 eine Urnenabstimmung durchzuführen.  

Es haben 318 Personen an der Abstimmung teilgenommen. Das Resultat zeig sich wie folgt: 

1. Kenntnisnahme Aufgaben- und Finanzplan 2021 – 2024 

Ja: 311 Nein: 5 

2. Beschlussfassung über das Budget 2021 

Ja: 310 Nein: 5 

Der Gemeinderat dankt der Bevölkerung für die Zustimmung zu diesen beiden Vorlagen und hofft, die 

nächste Gemeindeversammlung vom 10. Mai 2021 wieder ordentlich durchführen zu können. 

 
Wegfall Gemeindearbeitsamt Hergiswil b. W. ab 1. April 2021 

WAS wira Luzern (Wirtschaft, Arbeit, Soziales bzw. Dienststelle Wirtschaft und Arbeit) richtet sich auf 

eine Inkraftsetzung der vorliegenden Revision des Arbeitslosenversicherungsgesetzes (AVIG) und dessen 

Verordnung (AVIV) auf 1. April 2021 aus. Eine der erheblichen Änderungen ist die Praxis bezüglich der 

Anmeldungen zur Arbeitsvermittlung resp. zum Bezug der Arbeitslosenentschädigung. Diese soll in 

Zukunft elektronisch via Zugangsplattform erfolgen oder bei der zuständigen Amtsstelle möglich sein. 

Die zuständige Amtsstelle ist das WAS wira Luzern bzw. die Regionalen Arbeitsvermittlungszentren 

(RAV). Das Arbeitsamt der Gemeinde Hergiswil b. W. fällt somit per 1. April 2021 weg. Die versicherten 

Personen werden von den kantonalen Behörden frühzeitig über das weitere Vorgehen betreffend 

Übergabe an WAS wira Luzern informiert. 
 

Erweiterung Schulhaus Steinacher 

Der Bau der Erweiterung Schulhaus Steinacher schreitet voran. Die Baukommission ist mit Hochdruck an 

der Arbeit. Es fanden bereits 15 Kommissionssitzungen statt. Auf das neue Schuljahr im Sommer 2021 

soll die Schule in das neue Gebäude einziehen. Das ist eine enorme Herausforderung für alle.  

Auch am bestehenden Gebäude gibt es einige Umbauarbeiten, da ein zweiter Kindergarten eingebaut 

wird und die Räume entsprechend angepasst werden. So wird der bestehende Kindergarten vorüber-

gehend in den Erweiterungsbau Steinacherhalle, Saal 1 und 2 zügeln. Der Saal 1 und 2 ist bis voraus-

sichtlich Sommer 2021 für andere Aktivitäten nicht verfügbar. Durch die Neukonzipierung und Erweite-

rung der Pausenhalle wird der offizielle Eingang in die «alte» Turnhalle (rote Halle) ab Januar 2021 nicht 
mehr zugänglich sein. Für die Turnhalle ist ab Mitte Januar 2021 der Hintereingang vis à vis Steinacher-

halle zu benützen. Vorbehalten bleiben die Anordnungen infolge des Coronavirus. Die Vereine wurden 

orientiert.  



 

 

Aufgrund der Bauarbeiten und der folgenden Umgebungsarbeiten können auch ausserhalb der eigent-

lichen Baustelle Beeinträchtigungen entstehen. Für Fragen vor Ort steht Hauswart Roger Wermelinger 

zur Verfügung. 

Für das Verständnis während der Bauzeit und die Einhaltung der Anweisungen der Bauleitung und der 

Hauswarte dankt die Baukommission und der Gemeinderat recht herzlich. 

 

 
Stand Erweiterungsbau 17. Dezember 2020 

 

Tempo-30-Zone 

Das Signal «Tempo-30-Zone» kennzeichnet Strassen in Quartieren oder Siedlungsbereichen, auf denen 

besonders vorsichtig und rücksichtsvoll gefahren werden muss. Die Höchstgeschwindigkeit beträgt 30 

km/h. Im Zusammenhang mit der Erweiterung des Schulhauses Steinacher läuft aktuell die Planung von 

Tempo-30 im Gebiet Schulhausstrasse bis St. Johann. Parallel dazu läuft auch die Klärung Tempo-30 auf 

der Schachenmattstrasse. Weitere Informationen folgen. 
 

Nachtnetz 2022 

Der Gemeinderat hat zum Mitwirkungsverfahren Nachtnetz 2022 des Verkehrsverbundes Luzern eine 

Stellungnahme abgegeben. Wir unterstützen die Absicht, das ÖV-Nachtangebot überall attraktiver und 

einfacher zugänglich zu gestalten. Insbesondere ist der Aspekt der Sicherheit durch die vermehrte 

Nutzung eines verbesserten Angebotes von grosser Bedeutung. Geplant sind die verschiedenen Nacht-

verbindungen von Luzern bis zur Haltestelle Willisau, Käppelimatt zu führen. Wir haben beantragt, diese 

Kurse bis zur Buswendeschlaufe Hübeli zu führen. Das Anliegen einer Spätverbindung von Willisau 

Richtung Hergiswil b. W. hören wir jährlich an der Jungbürgerfeier von den jungen Hergiswilerinnen und 

Hergiswiler. Aus diesem Grund werden wir uns dafür einsetzen, soweit es möglich ist. 
 

Mountainbike Strecke Region Willisau 

Der Napf ist ein schweizweit einzigartiges Landschaftsgebiet. Seine Gräben und Kreten laden zu weit-

läufigen Entdeckungstouren ein. Die Grösse des Gebietes und seine anspruchsvolle Topografie legen 

einen Besuch per Mountainbike oder E-Mountainbike nahe. Die «E-Bike Arena Napf» trägt dazu bei, die 

regionale Wertschöpfung zu steigern. Bereits heute sind schon viele Bikerinnen und Biker in unserem 

Gebiet unterwegs. Mit dem Projekt «E-Bike Arena Napf» sollen diese gelenkt und kanalisiert werden. 

Am Projekt beteiligt sind nebst Willisau Tourismus die Firma Rent a Bike, Willisau sowie der Kanton 

Luzern. Sämtliche betroffene Gemeinden (Gettnau, Hergiswil b. W., Luthern, Ufhusen, Willisau und Zell) 

unterstützen das Projekt. Auch konnte die Haftung der Grundeigentümer so geregelt werden, dass diese 
von der Haftung vollständig ausgeschlossen sind. Um die Strecke ausschildern zu können, wird das 

Einverständnis der Grundeigentümer benötigt. Die Gemeinde steht dem Gesamtprojekt positiv gegen-

über. Es wurde den Projektverantwortlichen mitgeteilt, dass sie mit den jeweiligen Grundeigentümern 



 

 

die möglichen Routen so zu besprechen haben, damit eine gegenseitige Lösung gefunden werden kann. 

Der Vorteil einer signalisierten Route besteht darin, dass die Benützer analog der Herzschlaufe gelenkt 

werden können. Die Landregionen sind auf einen nachhaltigen Tourismus angewiesen. 

 

Bauwesen 

Der Gemeinderat hat an Josef und Veronika Mahnig-Neidhart, Löhlimoos die Abbruchbewilligung für 

Wohnhaus mit Ökonomiegebäude, Gebäude Nr. 248 auf Grundstück Nr. 194, Löhlimoos erteilt.  

 

Anteilschein Genossenschaft zum Kreuz 

Eine Vertretung des Vorstandes der Genossenschaft zum Kreuz wurde kürzlich vom Gemeinderat an 

eine Sitzung eingeladen. Es ging um die Neuausrichtung und die Öffnung der Genossenschaft mit dem 

Ziel, interessierte Genossenschaftsmitglieder zu gewinnen, welche am langfristigen Erhalt des Gast-

betriebs interessiert sind. Auch für den Gemeinderat ist ein Gasthaus ein wesentlicher Teil einer attrak-

tiven Gemeinde. Ein Gasthaus ist ein Treffpunkt, sei es für Besprechungen, Versammlungen in Freud und 

Leid oder für die Gemütlichkeit. Was ein Gasthaus im Dorf für einen gesellschaftlichen Wert hat, wird 

erst bewusst wenn es geschlossen ist. Nach einer gewinnbringenden Besprechung mit dem Vorstand 

und aus vorgenannten Gründen hat der Gemeinderat beschlossen, einen Anteilschein von Fr. 5'000.00 

zu zeichnen. 

 
Isidor Wirz neuer BFU-Gemeindedelegierter 

Die BFU (Beratungsstelle für Unfallverhütung) hat in der Schweiz ein einzigartiges Netzwerk für die 

Unfallprävention aufgebaut: die 1200 BFU-Gemeindedelegierten. Sie sind in allen Landesteilen und 

Regionen der Schweiz tätig – und die ersten Ansprechpartner, wenn es um Freizeitsicherheit in Gemein-

den und Städten geht. Ihr geschulter Blick sieht, ob bei einem Hausbau die Geländer hoch genug sind. 

Sie entdecken versteckte Gefahren auf einem Spielplatz. Oder sie helfen, Sportanlässe für die Teilneh-

menden und das Publikum sicher zu machen. Die BFU-Gemeindedelegierten sind die Spezialistinnen und 

Spezialisten, wenn es um Freizeitsicherheit in Gemeinden und Städten geht. In der Gemeinde Hergiswil 

b. W. übte diese Funktion Gemeindeammann Pius Hodel aus. Auf 1. Januar 2021 wird diese Aufgabe an 

Gemeindearbeiter Isidor Wirz übertragen.  
 

Veranstaltungskalender 

Der Veranstaltungskalender 2021 wurde wiederum aufgrund der Angaben der Vereinsverantwortlichen 

erstellt. Im Veranstaltungskalender sind auch Adressen der Vereine, Organisationen, Genossenschaften, 

Daten des Hergiswiler Läbe, der Mütter- und Väterberatung, Chenderhüeti Bärehöhli, Abfallentsorgung, 

Schulferienpläne, Hallenbelegungspläne etc. aufgeführt. Änderungen oder Ergänzungen dazu können 

während des Jahres jederzeit an die Gemeindekanzlei gemeldet werden, damit die Veranstaltungen im 

monatlich erscheinenden Hergiswiler Läbe jeweils aktuell sind. Der Veranstaltungskalender 2021 ist auf 

der Webseite der Gemeinde unter Freizeit/Vereine aktualisiert aufgeschaltet und liegt auch am Schalter 

der Gemeindekanzlei zum Mitnehmen auf. Folgender Hinweis betreffend Coronavirus ist zu beachten: 
Bitte klären Sie beim Veranstalter vorgängig ab, ob die jeweilige Veranstaltung tatsächlich stattfindet! 

 

 


